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Der Sellerie wird gepflanzt. Die Gärtnerin nimmt den im Kasten
vorgelogenen Setzling selbst aufs Sorgfältigste heraus. Die Schülerin
Y.äit den Meterstab bereit, um die richtigen Pflanzabstände abzumes-

Reihen und Pflanzlöcher sind im Beet genau algemessen und werden
nun mit Sorgfalt bepflanzt. Für kurze Kinderarme ist die Arbeit
in der Mittelreihe oftmals ein kleines turnerisches Kunststück.

Gartenbaukurse für «fang- lind Alt

à äclierie wirâ Aeptinn?.t. Vie (Zârtnerin nimmt âen im Kssten
voiMwxMell Let^IinK selbst rmks Lor^knitiAste bernus. Vie Lâûlerin
ìâ à àterstnb bereit, um âie ricbtixen ?ànTnbstân<je nbzumes-

iìeiben unâ ?llnn?iöcber sinâ im Leet ^ennu nì^emessen unci wsrâen
mm mit Lor^fnlt bepànxt. ?ür Irurre kiin<jemrme ist cüs Arbeit
in eler iVlittelreibe oitmnls ein kleines turnerisekes X^unststnclt>
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Gesamtansicht des Schälergartens. Würde man glauben, dass sich

Grundstück mitten in der Stadt befindet? Die Bäume der Nachbarorten,
die üppige Heumatte und das wallende Kornfeld muten uns ländlich an

Mit Eifer wird das Eigengärtchen zurechtgemacht Ob der Eifer auch

bis zuletzt anhält Leider nicht immer. Aber nur die ausdauernde kleine

Gärtnerin erntet iooO/o — Im Hintergrund der mit Stiefmütterchen ge-

säumte Rasen, auf dem wir unter fröhlichem Geplauder unser Zvieri

einnehmen.
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Lesaintansiekt des 8ebü1ergarten». Würde rnan glauben, dass sick i
<Zrund»tûâ initten In der 8tadt bckindet? vie Lâuine der >1acl>bîiipà,
die üppige Heuinatte und das wallende Xornkeld inuten unsIîmàìW,

lVlit Liter wird das Ligengàrtcben ^urecbtgeniacbt î Ob der Liter suck

bis rulet^t anbält k Leider niebt inuner. ^,ber nur die ausdauernde kleine

Oärwerin erntet ioe>o/o! — In» Hintergrund der init 8tieklnütterc!i«» ^
säuinte Lasen, aut dein wir unter trübliebeni lZeplauder unser Zvieri

einnebinen.



Ailes ist eifrig beim Jäten, denn unser Garten soll auch immer fein or-
deutlich und sauber aussehen.

Im Ablauf des Bächleins wachsen Schilf und gelbe Schwertlilien zwi-
sehen den Himbeerhecken. Die Giesskanne musste dort in Sicherheit gebracht
werden, weil sie einen Rest Düngerlösung oder Schädlingsbekämpfungsmit-
tel enthält, die den Kindern nicht ohne Instruktion in die Hände faHen darf.

Alles keimt und gedeiht freudig, auch das Unkraut, dem tapfer zu Leibe
gerückt wird.

à izt eitrig I>eim lâten, <l«nn unser Lnrren soli àueì> immer keiu or
Ätllcd vllä snuber nusselien.

à âàuk 6es Lüekleins «Keksen 8ckilk un<l xelbe 8ckvertlilien 2vi-
«dm à llimkeerlieàen. Oie (Ziesslmnne musste rlort in 8iâerkeit xebrnät
mà, veil sie einen liest OünKerlösunx «cler 8cl»â<llillAsbeItàxkunAsmit-
tel elltdàlt, 6ie clen Kin-lern nieltt olme Instruktion in <lie Oânàe lnllen ànrk.

à leimt unâ xeâeikt krenàix, nucli às Onlrrnut, âem tspker 2U l^eibe
Mrûàt ^virà.
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